
 
 
Kreistag  
des Schwarzwald-Baar-Kreises 
Sitzung am 14.12.2015 
 
Drucksache Nr. 176/2015 öffentlich 
 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes  
Interreg Projekt Netzwerk Demografie 
 
Anlagen: 1 
Gäste: keine 
 

 
 
Sachverhalt: 
 
Am 09.11.2015 wurde vom Lenkungsausschuss Interreg V-Programm „Alpenrhein-
Bodensee-Hochrhein“ das Interreg-Projekt „Netzwerk-Demografie“ bewilligt. Der 
Schwarzwald-Baar-Kreis hat als Leadpartner den Projektantrag gestellt, weitere teil-
nehmende Partner sind der Kanton Schaffhausen, die Stadt Singen sowie die Ge-
meinden Königsfeld und Tuningen. 
 
Am 26.11.2015 eröffneten die Partner mit einer gemeinsamen Sitzung das Projekt im 
Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis. In regelmäßigen Sitzungen werden sich die 
Projektpartner austauschen und in der Umsetzung der Projekte von einander lernen 
und sich kollegial beraten. Geplant sind zudem Austauschtreffen nach Bedarf zwi-
schen den Projektpartnern, oder für Partner, die ähnliche Themen in Ihren Projekten 
verfolgen.  
 
Bis Ende 2018 können über das Interreg-Projekt unterschiedlichste Teilprojekte bei 
den Partnern verwirklicht werden. Der Landkreis wird über dieses Projekt vier Berei-
che abdecken, die in der Demografiestrategie schon als wichtige Bereiche identifiziert 
worden waren: Tourismuskonzeption, Strukturstudie Land- und Forstwirtschaft, In-
formationsveranstaltungen zum Thema Demografie sowie Seminare und Veranstal-
tungen der Wissenswerkstatt im Themenbereich Berufsorientierung und Fachkräfte-
sicherung (siehe auch Pressemitteilung in der Anlage). Das Projektvolumen beträgt 
insgesamt rund 1.113.000 Euro, der Schwarzwald-Baar-Kreis kann davon für die be-
antragten Teilprojekte bis zu 271.636 Euro erhalten, wenn diese korrekt im Projekt-
zeitraum durchgeführt werden.  
 
Die Projektkoordination für das Gesamtprojekt wurde – da innerhalb der Verwaltung 
diese Aufgabe nicht im Detail übernommen werden kann - inzwischen erfolgreich 
ausgeschrieben, der Auftrag an „translake“ in Konstanz vergeben.  
 
Die Verwaltung wird über den Fortgang des Projektes berichten.  
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